
Entwicklungsstrategie
Wohnbauflächen

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt |18. April 2023

Guth
ANLAGE 007



Entwicklungsstrategie Wohnbauflächen | ASWU 18. April 2023 2

Ausgangspunkte

Eberswalde wächst

Nachfrage nach Wohnbauflächen steigt

vermehrt Anfragen von Projektentwicklern

10.5.2022: Diskussion über das Projekt 
„Sommerhöhen“ im ASWU

Anregung > Reaktivierung der AG 
Flächennutzungsplan

Zeit für die Diskussion
nehmen!Q
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AG „Wohnen“
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1. Sitzung
Herausforderungen

Fragestellungen
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Vertiefung 

Potenzialflächen

ASWU, StVV
Beratung und 

Beschluss
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Abstimmung Strategie 
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Was steht drin?
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1+2 Das gemeinsame Ziel
Eine kurze Einstimmung

Status Quo – wo steht 
die Stadt?
 Potenzialflächen
 städtische Konzepte

Der Eberswalder Weg
 Entwicklungsschwerpunkte
 städtebauliche Ziele
 Qualitäten
 Rollen
 Aktivierung
 Eigentum, Genossenschaften
 Infrastrukturen
 Monitoring

nächste Schritte



Wohnbaupotenziale ermittelt
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Stadtgebiet
„gescannt“



Wohnbaupotenziale ermittelt
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Quantitäten
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4.025 Wohneinheiten insgesamt auf den Potenzialflächen

davon

bereits realisiert bzw. Baurecht 
vorhanden/in Vorbereitung

zusätzliche Potenziale

bereits realisiert [159 WE]

im Bau befindlich [330 WE]

in rechtswirksamen B-Plänen [466 WE]

in Aufstellung befindlichen/geplanten B-Plänen [556 WE]

Innenbereichsgebiete [113 WE]

1.624 WE

2.401 WE

Ein- und Zweifamilienhäuser

Geschosswohnungen

Erläuterung der Farben

0 159

24 306

84 382

76 480

0 113

847 1.554



Quantitäten und Zeiträume
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Zuwachs an Wohneinheiten durch potenziell möglichen Neubau



Die größten konkreten Potenziale
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Schwärzeblick
320 WE im Geschosswohnungsbau
rechtswirksamer B-Plan

Hufnagelquartier
260 WE im Geschosswohnungsbau
B-Plan in Aufstellung befindlich



Größte
Potenzialflächen
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Brandenburgisches Viertel
30 WE in Ein- und Zweifamilienhäusern
150 WE im Geschosswohnungsbau

Sommerhöhen
100 WE in Ein- und Zweifamilienhäusern

Messingwerk-Ost
20 WE in Ein- und Zweifamilienhäusern
380 WE im Geschosswohnungsbau

Bahnhofsumfeld
50 WE in Ein- und Zweifamilienhäusern
240 WE im Geschosswohnungsbau
(D1, F1 und D8)



Räumliche Schwerpunkte und weitere Potenziale
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 damit sind wir gut aufgestellt!



städtebauliche Ziele definiert
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Beispiel Innenstadt



Qualitäten formuliert
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Entwicklung Quartierscharakter für größere 
Vorhaben (> 20 WE):

 Familienfreundlichkeit, seniorengerechte 
Planung/Gestaltung, Generationen verbindend

 Barrierefreiheit mit attraktiven Wohnumfeldern 
und einem gut gestalteten öffentlichen Raum

 sowohl Eigentum als auch Miete

 25 % der WE für soziale Wohnraumversorgung, wo 
Förderung durch das Land möglich ist.

Entwicklung von innovativen, wegweisenden, 
experimentellen Wohnformen, Wohngebäu-
den, Wohnumfeldern, öffentlichen Räumen,
z. B. Einfamilienhausqualitäten im Geschosswohn-
ungsbau, Flächensparsamkeit, Nutzungsmischungen, 
soziale Mischung, Wohneigentumsbildung in 
verdichteter Bauweise

Energie, Klima:
Verzicht auf den Einsatz fossiler Brennstoffe, Konzepte 
Wärmeversorgung; an den Klimawandel angepasste 
Bauweisen; Verwendung innovativer, nachhaltiger 
Baustoffe; Berücksichtigung Planungshinweise 
Stadtklimaanalyse; Einhaltung der Selbstverpflichtung 
Klimaschutzziele; Grün mitdenken
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die Rolle der Stadt

 Festlegung der räumlichen Entwicklungsschwer-
punkte

 Forcierung der Entwicklung auf den kommunalen 
Grundstücken

 Kommunikation der Strategie „nach außen“

 Ansprache der Eigentümer*innen der privaten 
Grundstücke, Sondierung eines gemeinsamen 
Weges

 Investoren und Eigentümer*innen frühzeitig 
zusammen bringen, um Entwicklungsmöglichkeiten 
auszuloten

 Festlegung der Aktivierungsstrategie für die 
Potenzialflächen, Umsetzung der Aktivierung, 
Schaffung von Baurecht

die Rolle der Wohnungsunternehmen

 kontinuierliche Fortführung der Bestandssanierung 
im Altbau und im Plattenbau

 Schaffung von selbstgenutztem Eigentum durch 
Privatisierung geeigneter Objekte/Wohnungen/ 
Gebäude

 Umsetzung eigener Entwicklungsvorhaben

Rolle der Stadt, der Wohnungsunternehmen
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Aktivierung der Flächenpotenziale

Angebotsplanung (Bauleitplanung)

Zwischenerwerb durch die Kommune und 
spätere Weiterveräußerung an einen 
Vorhabensträger

kooperative Baulandstrategie zwischen 
Kommune und Eigentümer/Investor
(z. B. B-Plan mit städtebaulichen Verträgen, 
vorhabenbezogener Bebauungsplan bzw. Vorhaben-
und Erschließungsplan)

 städtebauliche Entwicklungsmaßnahme

Eigentum, Genossenschaften

 Nachholbedarf privat genutztes Eigentum > 
Eigentumsquote erhöhen

 genossenschaftliche, gemeinschaftliche 
Projekte

 Bauherrengemeinschaften, Syndikate, …

 Infrastrukturen

 Schulen, Kitas, Mobilität, medizinische 
Angebote, kulturelle Angebote müssen 
mitwachsen

Monitoring

 Einwohnerzahlen, Wohnungsbestände und -
leerstände > regelmäßig

nächste Schritte > politische Diskussion und 
Beschlussfassung

Aktivierung der Potenziale … und weitere Punkte
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